Chorgemeinschaft St. Pantaleon Roxel

Protokoll der Generalversammlung am 29.01.2014

1) 
Begrüßung und 



Bericht der Vorsitzenden

Die Vorsitzende Rita Weihermann er-öffnete um 19.40 Uhr die Generalver-sammlung, noch ohne unseren Präses, Pfarrer Dr. Christian Schmitt, der erst fünf Minuten später eintraf. Sie hieß al-le 31 erschienenen Mitglieder herzlich willkommen, 5 waren verhindert. Eben-so begrüßte sie den Chorleiter Dr. Franz Josef Ratte sowie den Vertreter der Presse, Thomas Usselmann von den Westfälischen Nachrichten (WN). Die Vertreterin Regina Robert von der Müns-terschen Zeitung (MZ) kam erst später hinzu.

Zunächst bat sie die Versammlung, der im vergangenen Jahr verstorbenen Marianne Röttger zu gedenken und für sie ein Vater unser zu beten.

(weiterer Bericht nach Ziffer 8)

2. Bericht des Präses

Präses Schmitt sagte, dass er froh und dankbar sei, dass der Chor mit seinem Profil so viele schöne und festliche Got-tesdienste mitgestaltet habe. Er dankte dafür dem Chorleiter Dr. Ratte und den Sängerinnen und Sängern und wünsch-te ihnen noch viele Auftritte in Festgot-tesdiensten.

3. Ehrung der Jubilare

Präses Schmitt überreichte die vom Diözesan-Präses Geistlichen Rat Cle-mens Lübbers unterzeichneten Jubilä-umsurkunden und Nadeln des Diözesan-


Cäcilienverbandes Münster an fünf Mit-glieder, dass sie miteingestimmt haben in den Lobgesang, Gott zu ehren und prei-sen, und zwar an Mechthild Luhmann für 60 Jahre Chorgesang, an Erika Ra-ming für 50 Jahre, Anne-Marie Jonas für 40 Jahre und Gerhard Schröder und Alois Weihermann jeweils für 25 Jahre und beglückwünschte sie ganz herz-lich.

Da Präses Schmitt an diesem Abend noch einen anderen Termin wahrneh-men musste, verließ er die Versamm-lung vorzeitig und wünschte allen noch einen gemütlichen Abend.

4. Bericht des Schriftführers

Schriftführer Bruno Focke war froh, wie-der über ein ereignisreiches Jahr zurück-blicken zu können, denn die Chorge-meinschaft war an insgesamt zehn Gottesdiensten musikalisch beteiligt. Besondere Höhepunkte waren Ostern und Weihnachten, aber auch zwei fest-liche Dankgottesdienste zu Goldhoch-zeiten. Leicht war nicht das Abschied-nehmen von Marianne Röttger, der ein Abschiedsständchen gewidmet wurde, schließlich die Teilnahme an ihrer Be-erdigung und später das Sechswochen-seelenamt, in dem der Chor den Gottes-dienst mitgestaltete. Ferner berichtete der Schriftführer über den geselligen Teil der Veranstaltungen, wie dem Chor-ausflug nach Möhnesee und Soest und dem Cäcilienfest. Die Mitgliederzahl ha-be sich durch drei Austritte und zwei Aufnahmen kaum verändert und betrage jetzt 36.

5) Bericht der Kassenwartin

Inge Bruns hatte im Mai 2013 die Chor-kasse von der schwer erkrankten Kas-senwartin Marianne Röttger kommissa-risch übertragen erhalten und weiter fort-geführt. Sie gab einen kurzen Überblick über die einzelnen Einnahme- und Aus-gabeposten. Der Kassenbestand habe sich wie folgt entwickelt:

	
	2013
	2012
	2011

	Anfangsbestand 1.1.
	
	
	

	
	
+  Einnahmen
	
	
	

	
	
–  Ausgaben
	
	
	

	Endbestand 31.12.
	
	
	


6) Bericht der Kassenprüfer

Die Kassenprüferinnen Ingeborg Gieseler und Erika Raming hatten die Chorkasse am 22.01.14 geprüft. Letztgenannte be-richtete, dass Inge Bruns die Chorkasse nach dem Tod von Marianne Röttger in gleicher Weise nahtlos weitergeführt habe. Die Einnahmen- und Ausgaben-belege hatten in übersichtlicher Form und vollständig vorgelegen und waren sachlich und rechnerisch richtig erfasst. Sie bat die anwesenden Mitglieder, Inge Bruns für die korrekte Kassenführung Entlastung zu erteilen, und empfahl, sie später bei der Wahl der Kassenwartin ihr die Stimme zu geben.

7) Bericht des Chorleiters

Beim Rückblick auf das vorige Jahr be-fand Chorleiter Franz Josef Ratte, dass das Jahr 2013 ein sehr schönes Jahr gewesen sei. Viele Dinge seien gelun-gen. In guter Erinnerung habe er die Aufführung der südamerikanischen Messe, der Missa Boliviana, mit der In-strumentalgruppe und der Solistin in guter Atmosphäre vor dem Hungertuch, ebenso der Ostermontag-Gottesdienst trotz knapper Instrumentalbesetzung. Das Singen bei der Goldhochzeit Kratzer war etwas Besonderes, wo alles rund-um gelungen war. Er habe einige posi-tive Rückmeldungen erhalten. Auch der Festgottesdienst zum Goldenen Priesterjubiläum von Pfarrer Roetger Schwartz am letzten Sonntag (26.01. 2014) war sehr schön, die einem im Gedächtnis blieben. Weniger spekta-kulär, aber auch in guter Erinnerung blieb das Singen im Hospiz. Der Got-tesdienst anlässlich des Chorausfluges in der Drüggelter Kapelle hatte auch eine besondere Atmosphäre, an die man sich gerne erinnere. Für alle diese Auftritte und die damit verbundenen Chorproben bedankte sich Ratte bei allen Sängerinnen und Sängern sehr herzlich.

Für das Jahr 2014 möchte Ratte zum 5. Fastensonntag (05.04.14) die Missa Boliviana mit einigen anderen Dingen wieder auflegen. Der Ostermontag-Gottesdienst (21.04.14) mit Orchester ist wie in jedem Jahr ein fester Termin. Der Termin der Großen Prozession in Münster am 06.07.14 sei auch wieder vorzumerken, an dem der Stadtdeka-natschor im Dom auftreten werde. Er könne sich noch einen weiteren Auftritt am Pfingstfest bzw. vor Pfingsten vor-stellen. Vor den Sommerferien sei zum Sommerfest (vorauss. 02.07.14) wieder ein Offenes Singen in der Anlage „Woh-nen in Pastors Garten“ angesagt, quasi auch als Dankeschön für die Nutzung des Raumes zur Chorprobenarbeit. Die Chorproben müssten dort noch bis zu den Sommerferen stattfinden. Der KiTa-Umbau werde sich wahrscheinlich noch bis Ende Juli hinziehen, so dass erst nach den Sommerferien das Pfarrheim wieder voll nutzbar sei. Für das erste Halbjahr stünden damit die Termine bereits fest.

Die Vorsitzende dankte für die Ausfüh-rungen des Chorleiters. Der Chor könne sich mit seinem Chorleiter Ratte glück-lich schätzen, immer ein gutes Händchen für die Auswahl der Stücke wie auch in der Organisation der Besetzung eines vergleichsweise preiswerten Instrumen-tensembles zu haben.

8)
Aussprache zu den Berichten

Keine Wortmeldung.

Weiterer Bericht der Vorsitzenden

Die Chorchefin bedankte sich ganz herzlich bei allen Vorstandsmitgliedern im Einzelnen für die in ihren Ämtern ge-leistete Arbeit, aber auch bei allen übri-gen Mitgliedern, die sich in irgendeiner Weise eingebracht haben. So habe durch Teamarbeit vieles gestaltet wer-den können. Besonderen Dank sprach Rita Weihermann auch allen sehr groß-zügigen Geld- und Sachspendern an-lässlich ihrer runden Geburtstage bzw. ihrer Goldhochzeiten (Raming und Kratzer) aus. Für den späteren gemüt-lichen Teil der Generalversammlung hat sich Erika Raming mit einem reich-haltigen Buffett verdient gemacht. 

Dann übernahm Heide Hölscher das Wort und bedankte sich im Namen aller Mitglieder für die hervorragende Arbeit von Rita Weihermann als Erste Vorsitzende. Ohne sie könnten wir uns die Weiterführung des Chores kaum vorstellen.

9) Entlastung des Vorstandes

Alois Weihermann empfahl der Ver-sammlung, den gesamten Vorstand für die gute Arbeit im Jahre 2013 zu ent-lasten und ihm das Vertrauen auszu-sprechen. Alle anwesenden Mitglieder entsprachen dem Antrag durch Hand-aufheben.

10) 
Neuwahl eines 




Teils des Vorstands

Für die Wahl eines neuen Kassenwarts stand Inge Bruns als einzige Kandidatin zur Verfügung. Sie wurde durch Hand-zeichen einstimmig von der Versamm-lung gewählt und nahm die Wahl an. 

Danach stand wegen des durch Inge Bruns frei gewordenen Beisitzerpos-tens die Wahl eines neuen Beisitzers an. Einziger Kandidat war Werner Krun-cke, der ebenfalls einstimmig durch die Mitglieder gewählt wurde und der das Amt annahm. 

Zur Wahl der Kassenprüfer schlug die Vorsitzende eines neues System vor, derart, dass jeder einmal dazu berufen würde, und zwar in der alphabetischen Reihenfolge der Mitgliederliste. Somit wurden Marlies Bentfeld und Pauline Bertels zu Kassenprüferinnen für das Jahr 2014 gewählt, die ihre Wahl ange-nommen haben.

11) Verschiedenes

Das Fasten-Einfachessen fällt auch in diesem Jahr für die Chorgemeinschaft aus, da die St.-Pantaleon-Schützenbru-derschaft Roxel e.V. diesen Termin über-nehmen möchte.

Bei Chorauftritten wird gebeten, dass die Mitglieder sich immer entsprechend dunkel kleiden, es sei denn im Hoch-sommer oder aus anderen Anlässen, zu denen dann besondere Anweisung erfolgen wird.

Auch wird gebeten, die Notenmappen erst nach dem letzten Takt eines Ge-sangsvortrags einschl. des Orchesters und dem Senken des Taktstocks durch den Chorleiter zu schließen.

Der Chorausflug wurde einvernehm-lich auf Sonntag, 14.09.14, festgelegt. Als Ziel ist Bad Zwischenahn im Ammer-land vorgesehen. Die Busfahrt wird wie-der der Omnibusbetrieb Elpers in Not-tuln durchführen. Rita hat den Reise-preis bei der Firma von 580,00 € auf 530,00 € pro Tag herunterhandeln kön-nen.

Roetger Schwartz regte an, die Laut-sprecheranlage im Chorraum zu ver-bessern, da diese nicht ausreichend ist. Er will mit dem Pfarrer darüber ein-mal sprechen, um die Lautsprecher-Installations-Firma mit einer Nachbes-serung zu beauftragen.

Desweiteren sprach Pfarrer Roetger Schwartz ganz herzlichen Dank für den aus Anlass seines Goldenen Priester-jubiläums festlich gestalteten Dank-gottesdienst aus, der wunderschön und das Echo darüber überwältigend war. Er versprach, seinen persönlichen Dank auf andere Weise zum Sommer-fest zum Ausdruck zu bringen. – 

Außerdem bedankte er sich für die BfB-Geldspende von 50,00 €, die auf Grund der Aktion „Bier für Brasilien“ er-wirtschaftet wurde.

Einen Hinweis gab die Vorsitzende hin-sichtlich der passiven Mitglieder Heri-bert Gieseler und Maria Kordt-Frye.


Aufgrund der Zahlung ihrer Mitglieder-beiträge sind sie berechtigt, an Festen teilzunehmen. Darüberhinaus zahlt He-ribert Gieseler auch den sog. Lottobei-trag und ist deswegen auch berechtigt, an einem Chorausflug teilzunehmen.

Der Mitgliedsbeitrag in Höhe von 20 € werde ab nächste Woche von der neu-en Kassenwartin Inge Bruns kassiert.

Von Alexander Schürmann kam der Vor-schlag, nicht mehr zwei verschiedene Notenvorlagen auf einem Blatt zu ko-pieren. Insbesondere sei das für ein und denselben Vortragstermin sehr nach-teilig und führe zu unnötigem Suchen. Bei dem letzten Vortrag sei das dreimal vorgekommen. Dem Vorschlag werde künftig entsprochen.

Da keine weiteren Wortmeldungen er-folgten, schloss Rita Weihermann um 20.40 Uhr den offiziellen Teil der Ver-sammlung und dankte allen für den rei-bungslosen und harmonischen Abend, da sei man stolz, Vorsitzende zu sein. Sie wünschte allen für den folgenden gemütlichen Teil mit dem üppigen Bufett und den Getränken noch einen schönen Abend.

Münster-Roxel, 18. Februar 2014

[image: image1.jpg]e Bt o s




	Rita Weihermann, Vorsitzende
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	Bruno Focke, Schriftführer
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